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Die folgende Marktbetrachtung basiert auf bestehenden, 
von Profondia erhobenen Informationen. Profondia ist als 
Market-Research-Unternehmen seit über 30 Jahren darauf 
spezialisiert, Daten über die installierten IT- und Kommu-
nikationslösungen und deren Betrieb bei den 13 439 
Schweizer Unternehmen zu erheben, die 30 oder mehr 
Mitarbeitende und 10 oder mehr Computerarbeitsplätze 
im Land zählen. Diese Daten stellt Profondia interessierten 
IT-Anbietern und -Dienstleistern kostenpflichtig zur Ver-
fügung, damit diese ihr Marketing und ihren Verkauf auf-
grund von Fakten statt Vermutungen optimieren können. 

Diese Firmendaten geben etwa Auskunft darüber, wie 
viele physische Server mit welchem Virtualisierungsgrad 

in Schweizer Unternehmen eingesetzt werden, oder 
darüber, welche Storage-Lösungen welcher Hersteller in-
stalliert hat, wie viele Geräte der Druckerpark umfasst etc. 
Zu beachten ist, dass bei den Profondia-Analysen die 
Marktdurchdringung im Vordergrund steht, also die 
Anzahl der Firmen, die eine bestimmte Technologie oder 
ein spezifisches Produkt einsetzen. Die vorliegenden Da-
ten geben damit Aufschluss über die installierte Basis von 
Herstellern und Technologien, nicht etwa über den Absatz 
eines bestimmten Herstellers im vergangenen Jahr. 

Analysiert wurde, welche Produkte und Technologien 
von wie vielen Firmen per Ende 2025 eingesetzt wurden. 
Bei dieser Methode kann eine Firma in der gleichen Kate-
gorie auch gleichzeitig mehrere Produkte einsetzen, etwa 
wenn eine Multi-Vendor-Strategie gefahren wird oder sich 
eine Firma in einem Migrationsprozess zum Wechsel von 
Betriebssystemen befindet. Entsprechend sind Doppel-
nennungen möglich. Im Folgenden werden die von Pro-
fondia erhobenen Daten nach Kategorien kommentiert. 

Im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl der Unterneh-
men mit weniger als 100 PCs leicht zurückgegangen. 
Gleichzeitig ergibt die Befragung ein Wachstum bei Fir-
men, die zwischen 100 und 4999 Arbeitsplätze mit PCs 
ausgestattet haben. Dies deutet auf eine zunehmende 
Durchdringung und Professionalisierung der IT-Nutzung 
in den Betrieben hin.

Betrieb
Die durchschnittliche Anzahl der IT-Mitarbeitenden pro 
Unternehmen ist im Vergleich zum vergangenen Jahr um 
0,15 auf 6,16 leicht gesunken. Die durchschnittliche An-
zahl der pro IT-Mitarbeiter betreuten PC-Arbeitsplätze 
wuchs im Vergleich zum Vorjahr von 20,5 auf 21,1 PC-
Arbeitsplätze.

Cloud Computing
Der Anteil der Firmen, die gänzlich ohne eigene Server ar-
beiten, steigt weiterhin an, aktuell sind es rund 34 Prozent. 
Gleichzeitig nutzen bereits 46 Prozent aller erfassten Un-
ternehmen Cloud-Computing-Services. Die Wachstums-
raten haben sich gegenüber den Anfangsjahren der Cloud-
Migration verlangsamt, die Richtung bleibt aber klar.
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WAS WIRD WIE ERHOBEN?

	▪ Status Userbase-Datenbank per Dezember 2025 
	▪ 13 439 Firmen mit mindestens 30 Mitarbeitenden und 10 PCs im Land 
	▪ Davon 286 Niederlassungen (mindestens 50 Mitarbeitende an Ort und ein kompetenter IT-Ansprech

partner) 
	▪ Ca. 70 Prozent Auskunftsrate in den vergangenen 24 Monaten 
	▪ Telefonische Interviews durch Profondia-eigenes Research-Center in Basel 
	▪ Der Befragungszyklus zu den eingesetzten ICT-Lösungen beginnt 12 Monate nach der letzten 

Befragung
	▪ Firmengrunddaten und Entscheidungsträger werden alle 6 Monate verifiziert 
	▪ Selbstdeklaration der befragten Firma, basierend auf freiwilliger Teilnahme

Den vollständigen 
Artikel finden Sie 
online
it-markt.ch
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Dynamisch entwickeln sich die Hyperscaler: Ihr Anteil 
wächst kontinuierlich und liegt neu bei über 15 Prozent. 
Lokale Cloud-Computing-Anbieter behaupten sich auf 
hohem Niveau mit rund 43 Prozent. Interne Cloud-Provi-
der verlieren hingegen weiter an Boden, ein Zeichen, dass 
die Konsolidierung der eigenen Rechenzentren und die 
externe Auslagerung an Fahrt aufnehmen. Hybride Mo-
delle bleiben mit rund 28 Prozent eine solide Brücke zwi-
schen beiden Welten.

Host-Systeme
Managed Cloud Server beziehungsweise gehostete Priva-
te Clouds bei Schweizer IT-Dienstleistern wurden im ver-
gangenen Jahr mit 3842 Nennungen (37 Prozent) erstmals 
häufiger genannt als die einzelnen Hersteller von Servern. 
Dies markiert einen Meilenstein auf dem Weg in der 
schrittweisen Verlagerung von On-Premise-Infrastruktur 
in die Cloud.

Die Zahl der Standorte mit physischen Servern setzt 
ihren moderaten Rückgang fort, von 6196 auf 6122. Gleich-
zeitig intensivierte sich deren Einsatz an den Standorten, 
die weiterhin auf On-Premise-Server setzen. So stieg die 
Anzahl der durchschnittlich eingesetzten Server von 6,6 
auf 6,9. Ebenfalls verstärkt hat sich der Virtualisierungs-
grad von 6,18 auf 6,64 VMs pro Server.

PC-Systeme
Das Notebook setzt seinen Siegeszug fort. Mittlerweile 
setzen 96 Prozent aller Unternehmen Laptops ein. Der 
Einsatz von Tablets blieb stabil, während der Anteil von 
Desktop-PCs weiter zurückging (81 Prozent). Thin Clients 
verzeichnen einen Rückgang auf 16 Prozent.

Bei den Notebook-Herstellern führt HP mit rund 
49 Prozent klar vor Lenovo mit 19 und Dell mit 15 Prozent. 
Lenovo hat im vergangenen Jahr um 87 Nennungen zuge-
legt und baut seine Position als Nummer zwei weiter aus. 
Apple gewinnt mit 591 Nennungen ebenfalls leicht. Bei 
Desktop-PCs bleibt HP mit 52 Prozent unangefochten die 
führende Marke, vor Dell und Lenovo.

Operating Systems
Die Migration auf Windows 11 hat weiter deutlich an Fahrt 
gewonnen und dessen Nennungen verdoppelten sich ge-
genüber dem Vorjahr beinahe. Gleichzeitig geht der Ein-
satz von Windows 10 deutlich zurück.

Apple iOS verzeichnet mit 2463 Nennungen eine stabi-
le Präsenz. Android gewinnt leicht dazu, während MacOS 
sich auf 754 Nennungen behauptet. Igel OS hält sich stabil 
und spiegelt das anhaltende Interesse an schlanken, zen-
tral verwalteten Client-Umgebungen wider.

Drucker
Der Rückgang bei der durchschnittlichen Druckerdichte 
setzt sich über alle Unternehmensgrössen fort: Gesamt-
haft wurden je Standort noch rund 17,5 Drucker gezählt, 

gegenüber 18,1 im Vorjahr. Am deutlichsten ausgeprägt 
ist der Rückgang erwartungsgemäss in grossen Betrie-
ben, wo die Druckerinfrastruktur konsequent reduziert 
wird.

Marktanteile  
Desktops 2025

Marktanteile  
Notebooks 2025

Marktanteile  
PC-Betriebssysteme 2025






